
Mit schönem Wetter und
guter Laune starteten die
Mitarbeiter der Tagespflege
mit ihren Besuchern am
3. Juli das Sommerfest. Die
Mitarbeiter hielten viele
kleine Überraschungen für
die Tagespflegegäste bereit.

Es sang der Kinderchor der
Kita Eichhörnchen. Die ei-
gens von den Mitarbeiterin-
nen organisierte und selbst
gemodelte Modenschau,
sorgte für viel Gelächter.
Manche Kostüme sahen
wirklich lustig aus. Für das

leibliche Wohl wurde eine
Gulaschkanone in Gang
gesetzt. Alle hatten viel Spaß.
Die Diakonie-Tagespflege
möchte sich bei allen Mitwir-
kenden herzlich bedanken.
Marita Klose,
Diakonie

Kurz vor Abschluss ihrer 10.
Klasse lernten Schüler der
Fontaneschule Neuruppin
mit ihrer Lehrerin Martina
Strache zwei bedeutende
Betriebe der Stadt Neuruppin
kennen. Die eine Firma stellt
einen Exportschlager für
reine Luft her und die andere
Fabrik verbindet Holzbau mit
Solartechnik.

Herr Schulz von der Firma
Opitz Holzbau/Opitz Solar
nahm sich die Zeit, uns in die
Produktionsabläufe der
Herstellung von Holzwän-
den, Dachbindern, Stützen
und anderen Produkten
einzuweisen. Wir bekamen
einen Eindruck von optima-
ler Bauweise sowie technolo-
gisch bester Ablauforganisa-
tion. Beeindruckt hat uns
auch die moderne Nagelplat-
tenpresse mit der Holzele-
mente fest verbunden wer-
den. Wir freuen uns ebenfalls
für Herrn Martin Opitz und
seine Belegschaft für die
Auszeichnung, unter die
Top 100 der innovativsten
Firmen Deutschlands zu
gehören. Der Besuch der
Bundeskanzlerin Angela
Merkel ist für die Firma eine
weitere Ehrung.

Hochinteressant war eben-
falls der Besuch in der Firma
Rea Plastik Tech, in der
Rauchgasentschwefler- Mo-
dule hergestellt werden.
Diese relativ kleine Firma mit
etwa 30 Beschäftigten entwi-
ckelt und konzipiert nicht

nur diese Tropfenabscheider,
die in Kraftwerken die „dicke
Luft“ von Schwefel reinigen,
sondern stellen dazu auch
die meisten Bauteile bis zur
Palette der Verpackung für
den Transport her. Ein Poly-
propylen-Granulat ist der
Grundwerkstoff, um die
nötigen Profile herzustellen.
Es lohnt sich wirklich, diesen
Betrieb in der nächsten
Nacht der Wirtschaft zu
besichtigen.

Herr Müller und Frau Pe-
krul erklärten uns in sehr
verständlicher und interes-
santer Weise den gesamten
Fertigungsprozess bis hin zu
den fertig verpackten Ent-
schwefelungsmodulen.

Diese Module werden in
Kraftwerken rund um den
Globus eingebaut. Die Export-
quote der Rea Plastik Tech
liegt bei 85 Prozent.

Für Schüler unserer Region
ein sehr wichtiger Betrieb,
denn es werden immer noch
Auszubildende zum Verfah-
rensmechaniker für Kunst-
stoff- und Kautschuktechnik
gesucht. Die Bedingung
ist die Fachoberschulreife
der Klasse 10. Eine Über-
nahme bei bestandener
Ausbildung kann zugesichert
werden.

Beiden Firmen unseren
herzlichen Dank für ihr Be-
mühen.
Martina Strache,
Lehrerin an der Fontane-
schule Neuruppin

Uns erreichten auch in den
vergangenen Tagen wieder
viele Briefe, die wir an dieser
Stelle veröffentlichen. Wir
weisen darauf hin, dass die
Leserbriefe nicht die Meinung
der Redaktion wiedergeben,
sondern die Ansichten der
Einsender. Aus technischen
Gründen müssen Leserbriefe
gelegentlich gekürzt werden.

Anonyme Zuschriften können
grundsätzlich nicht berücksich-
tigt werden.

Wir erwarten auch weiter-
hin mit Spannung Ihre Post.
Sie erreichen uns per Brief
unter: MAZ, August-Bebel-
Straße 49 in 16816 Neuruppin,
per Fax (03391/45 75 20)
oder per E-Mail unter
neuruppin@mazonline.de.

Gelächter, Gesang und Tanz

Spitzentechnik
vor Ort besucht

ZUM SOMMERFEST DER DIAKONIE-TAGESPFLEGE

FONTANESCHÜLER IN ZWEI NEURUPPINER BETRIEBEN

WIR FREUEN UNS AUF IHRE POST

Die Kinderschar aus der Kita Eichhörnchen schmetterte beim Sommerfest der Neuruppiner Diakonie-Tagespflege ein wirklich tolles Ständchen.

Moderne Technik bei Opitz Holzbau. FOTO: PETER GEISLER

Richtig in Schwung kamen die Senioren der Einrichtung bei der Polonäse.  FOTOS: PRIVAT

19|Ruppiner Tageblatt / LeserpostMAZ | MITTWOCH, 22. JULI 2009

Ihr Berater im Trauerfall

Bestattungshaus Wendland
und Friedhofsgärtnerei Rheinsberg

16831 Linow, Dorfstraße 4 · 16831 Rheinsberg, Schloßstraße 34,
Tel.: (033 931) 23 50

Bestattungshaus Cramer
Karl-Marx-Straße 90/91, 16816 Neuruppin
Telefon: 0 33 91 / 32 00 (Nähe Pfarrkirche)

Tag und Nacht erreichbar

Bestattungshaus Schönholz
seit 1972

Seestraße 22/Ecke Kirchstraße 16831 Rheinsberg
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Überführungen von und nach allen Orten
Te l .  03 39 31-3 40 44 ;  Funk  0174 / 7 35 76 01

Bestattungshaus  Konrad
Tag und Nacht

Tel. 033932 / 7 05 11
Erledigung 16818 Langen
sämtlicher Formalitäten Buskower Weg 14

seit 1946

GmbH

Lindower Bestattungshaus

Telefon (033933) 70 111 oder 70 397
Birgit Groß

Straße des Friedens 31 �� 16835 Lindow

Karl-Marx-Str. 63, 16816 Neuruppin

Telefon 00  3333  9911//2277  1133
- Tag und Nacht erreichbar

Wir wollen nicht trauern,
dass wir sie verloren haben,
sondern dankbar sein dafür,
dass wir sie gehabt haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mutter, unserer Oma und Uroma

Edith Stahlbaum
die uns am 17. Juli 2009 im Alter von 78 Jahren für immer
verlassen hat.

In stiller Trauer,
im Namen aller Hinterbliebenen
Ullrich Stahlbaum

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 31. Juli 2009,
um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Neuruppin statt.

Was du für uns gewesen,
das wissen wir allein.
Habe Dank für deine Liebe,
du wirst uns unvergessen sein.

Manfred Burkert
geb. 08.01.1930 gest. 17.07.2009

In tiefer Trauer

Erika Burkert
Volkmar Burkert und Familie
Gabriele Impe geb. Burkert 
und Familie
Luise und Falko
Waldtraut Pfahl

Die Trauerfeier am Sarg findet am Samstag, den 25. Juli
2009 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Großzerlang statt.

Von Blumengrüßen bitten wir Abstand zu nehmen, da die
Urnenbeisetzung zu einem späteren Zeitpunkt im engsten
Familienkreis stattfindet. 

So wie sie gelebt, still und bescheiden,
ist sie auch von uns gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unse-
rer lieben Tante, unserer Freundin und Nachbarin

Adelheid Kaettner
* 02.10.1925 † 19.07.2009

Johannes Paech und Familie
Margareta Stein
Brunhilde König
Karin Kempfer

Die Beisetzung findet am Donnerstag, dem 23. Juli 2009,
um 15.00 Uhr in Fehrbellin statt.

TODESANZEIGEN/DANKSAGUNGEN

Die
richti-
gen
Worte.

Eine Traueranzeige erleichtert den Abschied. 
Wenden Sie sich vertrauensvoll an die
Märkische Allgemeine: 0 18 01/28 45 55
(3,9 Cent/Minute a. d. dt. Festnetz; ggf. Abweichun-
gen a. d. Mobilfunknetz)

Ein letzter
Gruß.
Eine Traueranzeige erleichtert den Abschied. 
Wenden Sie sich vertrauensvoll an die 
Märkische Allgemeine: 018 01/28 45 55 (3,9 Cent/Minute 
a. d. dt. Festnetz; ggf. Abweichungen a. d. Mobilfunknetz)

Zeigen Sie Ihre
Anteilnahme.
Traueranzeigen in der MAZ: 0 18 01/28 45 55
(3,9 Cent/Minute a. d. dt. Festnetz; ggf. Abweichun-
gen a. d. Mobilfunknetz)


